
Bei Emdadi platzt der Knoten
Fußball-Gruppenliga: Germania Enkheim gewinnt gegen Viktoria Preußen mit 4:0

Bergen-Enkheim (kalmav). - Mit neuer
Abwehr und neuem Torjäger präsen-
tierte sich die zuletzt kriselnde Germa-
nia den Enkheimer Zuschauern von ih-
rer Schokoladenseite. Gegen Aufstei-
ger Viktoria Preußen gab man sich im
Riedstadion keine Blöße.
Es war das Spiel des Payan Emdadi. Ob-
wohl er nicht so gerne im Sturmzentrum

nia-Trainer Mario Kahlhofen. Kurz vor
der Pause wäre dieses Vorhaben jedoch
beinahe gescheitert. Nach Fehler von Ah-
med konnte jedoch Torhüter Chris Brunn-
acker sich auszeichnen und seinen Kasten
sauber halten.
Nach dem Seitenwechsel hatten die Gast-
geber, die aufgrund der Personalnot mit
mit Ahmed und Kahlhofen in der Innen-

der eingewechselte Rückkehrer Thomas
Pitzke. die alleine auf den Preußen-Torhü-
ter zuliefen.
Insgesamt war das Germania-Trainerge-
spann aber mit der Chancenauswertung
zufrieden. ..Das war in der ersten HäIfte
der Schlüssel zum Erfolg. Bereits nach
dem 2:0 war die Partie entschieden", mein-
te Kahlhofen, der natürlich dem Hattrick-

eingesetzt wird, un-
terstrich er am ver-
gangenen Sonntag sei-
ne Torgefährlichkeit.
Nach dem Führungs-
treffer von Andreas
Dittrich in der elften
Minute - Manuel Win-
ters hatte die Vorar-
beit geleistet - gelang
dem jungen Emdadi
ein lupenreiner Hat-
trick. In der 32. Minu-
te verwandelte er ei-
nen Freistoß und traf
zum 2:0 genau in den
Torwinkel. Das 3:0
markierte er mit dem
Fuß nach Rückpass
von Winkler in der 38.
N{inute und kurz vor
der Halbzeit traf er
per Kopf nach präzi-
ser Flanke von Dit-
trich.
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Torschützen ein
Sonderlob ausstell-
te, aber auch
Brunnacker und
die beiden Aus-
hilfsinnenverteidi-
ger sehr lobte.
ZumAbschluss der
Vorrunde muss die
Germania am
Sonntag (14.30
Uhr)beim1.  FCRö-
delheim antreten.
,,Wir müssen auf-
passen, gegen ver-
meintlich leichte
Gegner tun wir
uns immer beson-
ders schwer". so
Mario Kahlhofen.
FC Germania Enll-
heim: Brunnacker
- Binz, Ahmed.
Kahlhofen. M. Lan-
ge - Winkler, Smi-
roldo. Peter. Win-

ters - Emdadi, Dit-
trich

Zur Halbzeit war die ,
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Partie gegen AufsteigerAndreas Dittrich trifft zum l:0 für den FC Germania Enkheim.
Viktoria Preußen gelau-
fen. Die Gäste zeigten gelegentlich gute
Ansätze, kamen aber über die gesamte
Spielzeit nur zu drei nennenswerten Tor-
chancen. ,,Es ist uns endlich mal wieder ge-
lungen, zu NuII zu spielen", sagle Germa-

verteidigung angetreten waren, weitere
Gelegenheiten, den 4:O-Vorsprung auszu-
bauen. Emdadi vergab in der 55. Minute
die Riesenchance auf seinen vierten Tref-
fer an diesem Tag, ebenso wie Winters und

Zuschauer: 70 - Besondere Vorkommnisse:
Gelb-Rote Karte gegen Mujagic (87./Vikto'
ria Preußen)
Tore: 1:0 Dittrich (11.), 2:0 Emdadi (32.), 3:0
Emdadi (38.). 4:0 Emdadi (44.)



Germania-Torhüter Chris Brunnacker greift gegerr Viktoria Preußen sicher zu und spielt so zu Null. Fotos: M. Gros


